
^lV / ^ . Samstag den i . December 1849.
Z 2 l55. (2) Nr. 25^4

E d i c t .

Von dem gefertigten Bezirkscommissariate werden nachrannte mil'tarpstichtige Individuen , als:

D e s M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

Nro. ! ! « T ^ Anmerkung.

N a m e ! W o h n o r t j - ^ P f a r r Z-3

z !^ -̂̂
1 32 « Anton Maliner Iunzhe t St . Gregor 182U . ^

2 36.7 Joseph Sk.ntul Podgvra 21 Gutenfeld ,. Z

3 3^.« Stephan Hoschllr ^chmarzcnberg 1 ^ichizh „ ^.

4 3 9 ^ Joseph Tscherr.e Rutmak 2 „ » "

5 1« ltt Ios.ph Koscher Großlaschizh 2 « " A

V 98.18 Matthäus Pfteger Hudltonz 6 St, Gregor l828 ^

7 5 Johann Iakopizh Sdcubk^vaS 4 Gutenfcld ! 1818' / . 2 : ^

8 U Michael Blatnig Ponique 31 » « ^ ^ L

9 7 Joseph Lippich Zesta 37 „ „ ^ D
tl» »3 Franz Bradazh Kleinlizkin 24 St. Cantian .. l > «-,

aufgefordert, binnen vier Monaten, vo:u Tage der eisten Einschaltung dieses Edictes in die Prov.

Zeilungsolätter, so gewis; sich zu stellen, und übcr ihre illegale Abwesenheit zu rechtse:t,gen, wi-

drigenö sie nach dcn bestehelit.en h'.hen V^Ichrifte» als RetrutlrungbssüchNlnge dFhandeit werden

würden. — K. K Bezirkö - lHommiisariat Aueriperg am 18. November 1^4!>.

6 d i c l .
8,'om B e ^ i tSaeiichie ^ o l l . n ' d w i , d h i rnü l le>

k.nnu gem. 'ch , , d^ß »uf Äüsua>cn ceö Ä ^ . n y i . 5
R o ü k l l von ^ceusi,eus.»ch, M l ! r^ i i ts^e i ich l l icy» '»«
Oesckeide <l<l<i. Oonsäiee l . O^lcoer I 8 « 9 / ' ) l l .
3<»l»3, il» l?lc e r ^ u i i o e ^ r i l l .ue ,« ! ' ^ dc>-, dc>n ^oiepl)

«ul) H t l g ' N ! . i i5> und '^(N l!e>je>!0en 2 Wc»!!g.,r

1r>: s.imini WieSsikckcn und K t l l e ^ , r c in ^'ulc' T n u , -

nau dienstbl,,-. p<-lo. 0<m Cislen'. schuloigen 5/»" si-
<Z. M . geiv i i . l^ t l , uod die T'!gfal)l iell yieza au!
den 3. H^elndei l l t 49 / 8. In iües und 8. tz,krul,,
,850 silih l<) Ul?r in loco on Rc.'.'.üa: mit dem
Qeiiatzc l'<s:!lNinl wl'ideo ist, baß dmc Wcln^a-lc^
«ill dc> tcr d>i:<l>i T.^.f.!h>t uült ! dein ^ c h ^ u , i g 5
wlr,l)c p:. l iUl) f l . n>erre.l hiin.ni^e.^'dsn we»den.

T^^5 ^cdal^lüqs'p' lN^coll , oie ^»»li! dbucksc^
lsllc^' und iÜ.liuic'l 'v^rc'lü^Nl^^ löimen l)icl^«!lchlb
eiligrirhe^ weidei,,

^ izü ln^c i lch l P o l l e d tc^i !(). '.liur. l^" l9.

Z. 2 l 7 8 . (3) N , . 3«l10.
l i d i c >.

^Uom ^-üe,!lkHljei,lch e Ki l lpft wi ld oe„ ln.le
k.nnnen Ali 'enil allcS al,'wrie„drn .>l'l)ami lü>d ^acot
Hl "^ l i jnc , von K>I '^r. l g , Söl'Nc.'l uno ssc>>dli
che,, ^ lbc i l dr» am 2 . . ^)fcllll>'es l ^ ^ ^u K>,I
N r . i . ; u<> il,t^8t»il> gesloldenri, Marko D e g . ' ^ n
l)ieu»il e i in i ' t l l , daß sle dlnuei, ^ iücm Zähre so gc-
wiß I d e 0l.ß!^liigen Erve^liipiücke qclitiio zu m.i'
ch.li h.ü'tn, <!ls wldrl,,e»5 nach Ve,ltMi dlefts Tc«.
milicc, l ie <'<ddandlllng lediglich mil d im für diesel-
bt i , aulV,esteU!en l^ii-ulul- ucl »̂< lu i l , , Herrn Fran^
Robas, ui,o dti» ül"lv<cll e i t la i l t i , geic^lichen <<lll)t!
wlirde ^csslo.t» und d,t>Uci N'c>i)c!i.

Bt,,üis^cnct)i K,upp am l l . ̂ o v c m ^ ' l l849

ü. 2l?3. (5) i).r. 2«?5.
E d i l t.

Vom Ne,irk5genchic G«ttschee wird bekannt gc
kanitt gonücht: (3S sry übl-r Ansuchen des Iosepl)
Noßmann von Unterlag, in die »rrculw!,' Fnll'icNmg
dt l , dem Mc> hlas Schustcr gehörige», im Grund-
buche drs Herzoglhilmb G t̂tschee ,<4»l> Netts. - Nr.
1072 vottommcndet, ',^ Url'. . Hude sammt Wohn-
und Wirtl)schastSgcdälid<i, (^onscl.-Nl, 2 , im Dorfe
Vcrdreng, im Echatzungswllthe pr. 380 fi., wtgcl,
schuldigen !20 fl. «. «. l: gewiUig»'!, l«no zar Vor-
nahme die l . Tagsahrt auf den l?. Noveinder, die
2. aus dm 18. December und die 5. auf den l8.
Iä'lmrr »850, jedrsmal um 10 llhr lUolmitt^gs ,i>
Luco Verdreng »nit dem Beisätze angemdncl worden,
d.iß diese Nealität erst bei dem 3 Friltmttmgstel-
Mine untl-r ol'igcm Schatzungswcrtye we>de hintan.
gegedtl, werben.

Grulldl'lichsrxtracl, Schätzungsprotocoll l:i,d i!ici-
tatioilsl'l'diiiqniss!'können hiergerichts einqch'hcn werden.

Bezirtsgelicht Oolischee am 50. Sept. »849.
A n merk. Ge> der eisten Fcildletungstagfahrt ist

kein Licitant erscdienen.

Z. 2l?6. ^3^ Nr, 3048.
E d i c t .

Vom Alziiksgcricht!,' ^chneev^g wird hiemit be,
k^nnt gemacht: t5s scy üdcr Ansuchen des Iof tp l )
Kraj i tn, jer von U,^evt, gegen Gregor Urbiha, Oinch
Ios.ph Ulbil>l 00» Podgora, in dir erecutwe I e i l .
dieu»,g der, dein vetzlern gehörigen, im Herischaft
Schn.cbevger Gründl iche «uli Url). >Nr. " ^ , . g vor.
tommeüdei,, genchilich aus 5^ fi. gcichatztei/iite^l.-
t^tcn, »regen schuldigen 25 f l . 45 tr. g»wl^>gtt, U!̂ d
zu deren ^v lnahme drei ^eiloitluugstelmine, au, den
«7. O c t o d ^ l ? . Nov. und 17. Deccmdtr 1849, je-
deomal frül) 9 Uhr iu ' Loco der ^ elichtstanzln mit
dem angeordnet, daß diese Realitäten nur bl>> der
dritten Tagsatzung auch unter ihrcm Schatzungswelthe
hintangcgloen wcrdcn >rürde.

Da^, Schayungsproiocoll, der Gruüdduchssxtract
und die Lilitalioil?l'edingmsse tonnen täglich Hieramts
eingcschei' werden.

Hezirtsgcricht Schnrel'erg am 2?, August ,849.
Nr. 4<,5ö.
A ' l m c r f . Nachdem bei der l. und I I . Tagsatzung

l r l l , Kausilist!g<r tlfchlen, so wird am 1?. Decem-
ber ^8^9 znr <ll. geschritlen werden.

Bezirtt'gcricht Schneederg um 17. Nov. 18^9

^ . 2 l ^ ? . ^3) 3l^. 5 W 7 .
E d i c t .

Von dem Be^iitsg<nch!t Wippach wi>d üUge
NllN» tulld gl lnachl: <!K sey au> ^us^chtli 0ls Hclci ,
.oslpl) H^upüuami v ,n ^ d l l a , l^ Cie «xecu ioe
^e l l l l i tung der dem ^,anz iUldlich vo» ̂ «5« -pauK»
«ö grhl), i^en, uno laut <LHaiiungbp,l>,0l0uc5 vl'M
3. ^,p^cm!,'ei l k49 , ^ 2 3 ? ^ auf i^^3 sl. 2 ' l l

fwclN)c!e!l .^ealnaien, <nö: bcr '.,2« >p"^'i l'amm^
^.!> und ̂ iuge^o,, 8nl) U,d. '^>. 2 , iX. ̂ j » unc
oel ' ^^Haoe «,ili Uid. N l . / i , ! i i . H, l , u^ie, ^?l^
t!eulrl.ou!g, d^m» d<s W^lligailenv V« lku U«r«lu,
tiul) ^ ) l l g l . ' i ' . l . . ! ) i l . ̂ 58, u,.ltc ^?e>l!cha!l ' ^ I p '
pach, «.-cgen oem ^lecu,lonv!l iyrel schuloi^ll 2 3 1 , ^ .
l7 l i . gewll l lgt i , unv ed sey il zu dtren ^o lüayMl
.ie Hags.lznügen auf den c). Noveinbe,, dann ce^
ll), ^)ecl!ul)e, 1cj49 , uno den W. ^^ ' lue, I^öd,
udermal K v l M liag um »0 Uhr im Hau,t deö ^ ^ -
cuien mit dem ansähe ^ngeoidl.e. , daß o^lge ^c!l
b l . l u n ^ o i j l c e del der l.tzle" ^ags^liung ancy un.c,
dem ^cda^ui-.gbweiil-e hunau^e^^otn lverocn.

Die ^>lundouc1)btllla<te, dab ^a>a<.'U!ig5p.l>!0
coll uno dic ^lcliaiwnbdedlngiiiss,: to«>nell lagüü,
y>elam,s »iügciey.n wn-cen.

-^»zutbgeiichl Wippach oen ̂ 4- S . p l , l 8 ^ 9 .
M j . De> der an, 8. ^covemoer l 8 ^ 9 avgtyallelic

elstei, ^eildieiungs.TagiaiiUUg ,,i nui eine Pa»
zeUe a» M^nn gediachi werce,!.
^c)! l lsge.l. i)c Wippaai am !). Covens el l8^l9.

Z. 2,49. ,,3) ^r . 3^3^;.
(5 d i c t.

Von dem Bezl'itsge.ichle feilschte nmd «Uge
me>n bltanni gtinachi:

iäS sey a^f Änlaxgen des Paul Ruppe vo>
Unlellag, wlder Johann Putrc von Oüe^dacv, wt>

gen schuldiqen lOl) fi. e. «. <>., >n die ^iieaiiumuung
der berens mit Befcleid von, lN. Auaust »649, zl.
2528, l 'cw!ll igie", dalm ai'er s>fiis:el, erelulwen V«r<
!leiz,l7Ul!a der, dem Lehlern und ^uql,icb seiger ^ t ) t
gauil, M a ' i a Puire geliorig^n, d,m liisufidl'uche des
oe zoqlhumß ^oüschse «»li 3icct. Nr . g t t l ' . i , l>n l t "
l^ehendeli, zu Ol'echacb «ul, N , . l « «sle^enei,, «e>
lick Uch auf 19N fi. (6. M . aeschätzlen ' , , U b Hübe,
'ainml Wo ! ! ! u»d Wirlt,scha!is^el'au^tsi gewilüael,
und z>.>r 3!csauß,ru!^ dieser Neali läl d r i neuer»
l,che Te innn r , als auf den l l . Decembei d. I . ,
oann ^ Manner und 13. Hec>,ual k. I , l»5 l ) in
O ' t t r ^ c h , jcdebm^I um v Uhr äioimiüags mu dnn
,^clfa!)c an>,co d!,e: w v l d e " , daß diese Re.ill lar,
wenn sie i'.ichl lei dem ersten oder zweiien Te mine,
um rte> ül?er den Schäyun^swe>ih an M a » n ge^
»ach: weldin konnte, t>ei dem outten auch uiner
dem Ecbätzuüßkwlrche lnniangesstden we den würdr.

D^e liiliiaiic'sisdldingnisse, das ^ckatzuna/plo<
iolol l und der Osundbuchslxltacl sind hmo l lb zu
^edeimanüs l^i^slcht bereit.

iVezilrsa/richl Gotsckee den l0,Ocsober !849.

6. 2l94."(2) '

K u n d m a c h u n g .

Laut Erlasses des hohen Ministeriums des

Innern ci<^u » November 184«, wurde den

Besitzl'iil der zu Sonnegg vereinigten fürstlich und

gräflich von Rosenbelg'schen Familien-Fideilom-

nnßgünr, die angesuchte Erhöhung der M a th-

gebühr von der Steiner - Dralldrucke und zwar

nach folgendem Preise gewilligct:

l )von jcdem Pferde, Maulthiere oder

E,cl (vier) 4 kr.

8)v0ll jeoem Ochsen, S t ie r , Terz und

von jeder Kuh (drei) . . . . 3 „

3! von jl'dem ,n alb (ein und einhalb) . l ' ^ , „

4) von jcdcm Schaf, Schwein und je-

der Ziege (ein) . . . . l „

5) von jrdcm beladenen Schubkarren (ein) 1 . ,
l'», von jeder Person (cin) . . 1 „
in (Zonv Mze. — Diese erhöhete Mauthgebühr
wird in Folge DecretS des k. k Kreisamtes Kla-
genfurl <̂ <i<>. '/3 Juni >84!>, Z. 8 '1 !> , über
voraus erfolgte öffentliche Kundmachung im Wege
de: Verpachtung elngehoben; der dießfallige Pacht-
conti act geht mit l . Jänner !tt5tt zu Ende,
und zur weitem Verpachtung drr Mauthgedühr
für dic Zeit vom 1. Jänner 185»tt bis I Jänner
l«5 l i , somit für tt Jahre, wi ld die öffentlicheöici-
tacion auf den 7. December d. I . , Vormittags
von 9 bis 12 Uhr, in dem Amtshause zu Sonnegg
ausgeschrieben.

Zur Information für die Pacht oncurrenten

wird kundgegeben, daß die Steiner - Draubrücke

an der Sttaße liegt, welche über Ble bürg nach

Untcrsteiermark, und in die untern Gegenden des

Bandes Kälnten führt, daß nebst der Brücken-

mauth auch die Wohn - und Wirthschaftsqebäude,

sammt einem Garten-Terrain in Pacht ausgelassen

werden, daß das Gasthaus und die Fleischhauerei,

verbunden mit Fuhrwerk, eine ergiebige Erwerbs-

quelle biloet, daß die Erhaltung der Brücke den

Herren Verpächtern obliegt, und daß zur Betrei-

bung der Landwirthschaft sehr nahe gelegene, zum

Gute Stein gehörige Aecker und Wiesen um billige

Pachtzinse überkommen werden können.

Dle Lilitationsvedingnisse liegen im Amts-

hause zu Sonnegg und in der fürstlich Rosenberg'-

scheu Directions-Kanzlei in Klagenfurt, im Hause

Nr. 2 l t i auf dem neuen Platze, im ersten Stocke,

und auch bei Herrn Or Wurzvach in Laibach

zur Einsicht bereit

Z. 2201. (2)

D ie Brennerei des Apothekers

Braune zu Gottschee
verkauft ihr oießjähiiges Erzeugniß von Wach<

holder'Branntwein (Ki i l i ov i l x ) bester Qualität,

loco Gottschee mit 2t i ft, ^> kr., und franco Lai-

bach mit 2? st. lN kr. pr. ostvneicher E.mcr; bei

Abnahme von lU Eimer aufwärts (Aedünde franco
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3. 2026. (»2)

Am Sonntag dm i i November
ist das große Einkehrgasthaus im Coliseum zum crstcn Male eröffnet worden. Viele
schöne eingerichtete Zimmer sind zur Aufnahme bereit; die großen Speisc-
und Caffeteric-Localitaten, noch mehr aber eine prompte und billige Bedie-
nung werden jeden i> l Reisenden befriedigen.

Cm Ommbus, mit der Aufschrift: „ C o l i s e u m , " steht am Bahnhofe
bereit, um die Reisenden abzuholen.
3. 2! »9, (3)

Ein fast ganz neuerWagen,
vierfitzig mit Vordach und Fenstern,
ist wegen Abreise bis 10. December
zu verkaufen.

Zu sehe» ist derselbe täglich beim
Remontirungs-Postcn Sello, in der
sogenannten Fabrik.
Z. 2195. (2)

Anzeige.
Gefertigter zeigt an, daß in

seiner Glashandlunq am Allen
Markre Nr. 33, Spiegel von
verschiedener Glbße, wie auch
Steingut - Geschirr von allen
Gattungen, deßgleich.'n Kinder-
Spielwaren von Glas und Stein-
gut für das Nicolai-Fest zu ha
bcn sind.

Daselbst wird auch ein Lehr-
jung aufgenommen.

Felix Waidinster,
Glashändler.

Z. 2l?2. (3)

A H - - Wohlfeile Unterhaltungs-
Viblislhek.

ü Bändchen 6 kr. C. M .
Bei I o s . Ttöckbolzer v Hlrsckfeld in W i e n
erjAeint und ist bei Iss. K le inmayr in Laiback

zu haben:

Namantische Lesehalle.
GlilU'lie der vorzüglichen Romane dcs I I , - und

Auslandes, in eleganter Ausstattung.
Das Bändchcn tostet nur 6 kr. C. M .

Erschienen ist bereits und zu haben: Erstes bis
D r i t t e s Bandchen, und enthält:

Görgey vor Ofen.
Historisch-romantische Erzählung von E d B r e i e r

E l e f a n t broschitt l i ^ k l - . C M .
z l i e r t c s dis s i e b e n t e s Händchen enthalt:

Die Belagerung von Venedig.
Historisch «romantische Erzählung aus unserer .eil von

Ed. Bre ie r .
2 2heile. 24 kr, 6. M .

Achtes biß eilftes Bändchen enthalt:

Die Leichtfertige.
Neuester Roman von P a u l oe Kock. (Nach unl?

tIgillurli«,)
Erster und zweittr Thcil. 24 kr. C, M .

^ Z ^ Die Forts'tzung erschrint soqll'ick Nilch Erschnnen
des französischen Originals,,« Paris, da »uir dieser
dalb Verbindungen angeknüpft haben, die uns in den
Stand setzen, die deutsche Ausgabe so schnell bringen
zu können.

Die Verschwörung der Earbonuri in
Rom.

Historischer Roman aus dem Französischen. 4—6Tt ) l , .

Z. 2193. (2)

Anzeige.
Eine landtässiche Vesihuna in Krain, 6 Meilen von ^aibach,

3 1 2 Stunden von der k. k. Staatsbahn Ul,d 3 Stunden von
Neustadt! entfernt, bestehend aus Aeckcrn, Wiesen, Weingarten,
Weiden und Waldungen, zusammen 20H Joch 731 Quadrat-
Klafter messend, ist aus freier Hand gegen dilltge Bedingnisse
zu verkaufen.

Das Nähere ist auf frankirte Briefe bei vr. Anton R u d o l p h ,
Hof- und Gerichts-Advocaten in La ib ach, zu erfragen.
Z. 21«i>. (3) " ^ "

I n allen Buä)handlungen Laibach's ist zu haben:

Ruf des Glaubens an unsere Zeit.
Cine Reihe römisch-katholischer Kanzelvorträge

v l) n
I». Domillikus Sartori,

Prior der unbcfclmhten K^mrlit.r zu Graz.

Inhalt der 9 Vorträge.
Glaube und Unglaube^ ^ «. ,.-^
Gott einig und dreieinia- Die Person des Erlösers;
Die Geistcnvclt; Das Werk des Erlösers, und
Dcö Menschen Erschaffung; Die Kirche Christi und der Papst.

Graz, 1849. brosch. in 2 Abtheilungen 4U kr. C. M .

D e r

o d e r

Dir traurigen Schicksale meines Lebens.
Neneste Auflasse.

Graz, 1849. N!. I m netten Umschlage brosch. 2U kr. (5. M .

Inhalt im Hus)uge.
Der Kaufmanns-Lehrling. — Geldunterstützung von der Mutter. — Eine schlechte Be-

kanntschaft.— Das verrufene Haus. — Die untreue Schöne. — Ein Mord.—Räuberscene.—
. Der Werbofficier. — Der junge Soldat mit 5«» Dukaten. — Das schnelle Avancement. —
i Der Gefangene. — Der Verkauf an den Juden. — Das Bagno zu Eonstantinopel. — Die
> Seeräuber und der Galeerensclave.—-Der Freund in der — D i e freundliche Herr in.—
! Dle Bastonade. — Der verwundete Herr. — Der Sclavenaufseher. — Die erlangte Freiheit.
— Die Flucht. — Sceräuberanfall. — Die Heirath. — Niederlassung in Steiermark.

Wer vollständige Kenner
d e r

Mseuwanren und ihrer Ieichen,
o d e r

gründliche «nd vollstaudiste Anleitung
zur Erlernung und Kenntniß aller nur immer vorkommenden

Eisenwaarenartikel
Herausgegeben vy„ I . Warthner.

4 Gratz. Auf Tckreibpapier. M i t 4Q Tafeln in Quer-Folio. Preis tt. fi. E. Vt.

Vorliegendes geschätztes Werk bildet ein s y s t e m a t i s c h e s H a n d b u c h für den E r -
z e u g e r , K ä u f e r und V e r k a u f e r aller Sorten von E i s e n w a a r e n .

Ein jeder E i s e n w a a r e n a r t i k e l ist g e n a u b e n a n n t , und jede W a a r e n g a t t u n g
durch gewählte Z e i c h e n individualisirt. Dieser mit dem rühmlichsten F l e i ß e und seltener
A u s d a u e r angefertigte Rathgeber ist besonders für den G i s e n w a a r c n h ä n d l e r j e-
d e n P la t zes und j e d e r P r o v i n z ein sicherer Führer, da die V e r sch l e i ß a r t i k e l
der v e r s c h i e d e n e n Handelsplätze v o l l s t ä n o i g und in Detai l aufgeführt worden sind.


